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1. Benutzerhinweise 
 
Sehr geehrter Kunde!  
Wir beglückwünschen Sie zum Erwerb der EDERTAL Lamellenschleifmaschine LSM 150! 

 
1.1 Allgemein 

 
Um möglichst lange Freude an Ihrer Maschine zu haben, sowie um Unfälle zu vermeiden, lesen Sie bitte diese Anleitung: 
 
Sie enthält Informationen und wichtige Hinweise zur Inbetriebnahme und Handhabung der Schleifmaschine. 
 
Die Betriebsanleitung ist Bestandteil der Maschine, sie muss ständig griffbereit aufbewahrt werden und darf nicht entfernt werden.  
Bewahren Sie sie für spätere Zwecke auf und legen Sie diese Anleitung der Maschine bei, wenn sie an Dritte weitergegeben wird! 
Bei allen Arbeiten an und mit der Lamellenschleifmaschine muss die Betriebsanleitung unbedingt beachtet werden. 
Aus der Sicht des Bedieners, sind die Richtungsangaben getroffen. 

 
2. Haftung 

 
Die Gewährleistung für die Maschine beträgt 12 Monate ab dem Tag der Auslieferung. 
Von der Gewährleistung ausgeschlossen sind sämtliche Verschleißteile. 
Änderungen an der Maschine sind nicht zulässig. 
Für Mängel oder Schäden, welche durch unsachgemäße Handhabung entstanden sind, übernimmt die Firma Edertal Elektromotoren 
GmbH & Co. KG keine Haftung. 

 
3. Umweltschutz / Altgeräte-Rücknahmekonzept 

Verpackungen, Altmaschinen sowie Zubehör und Austauschteile bestehen aus recyclingfähigen Materialien. Sie haben die Möglichkeit, 
Ihre Altgeräte direkt in unser Werk zu senden, um Sie dort fachgerecht verwerten oder entsorgen zu lassen.  

Sollten Sie keine Möglichkeit haben, uns Ihre Maschine zuzusenden, bieten wir Ihnen gerne eine Rückholung durch unseren 
Speditionspartner, bzw. Versanddienstleister an. 

Das Altgerät wird anschließend von uns demontiert und die einzelnen Rohstoffe, fachgerecht voneinander getrennt, in unseren 
entsprechenden Verwertungscontainern gelagert. Die Verwertungscontainer, werden in regelmäßigen Abständen von unserem 
zertifizierten Entsorgungsfachbetrieb abgeholt, und dementsprechend verwertet. 

Die Firma Edertal Elektromotoren GmbH & Co. KG bringt Verpackungen in Umlauf und hält sich dabei an § 9 VerpackG und ist mit 
folgender Registrierungsnummer in entsprechenden Karteien zu finden.  
Registrierungsnummer: DE5966705708682 
 
 

4. Lieferumfang 

 
4.1 Paketinhalt 

• 1 Stück Lamellenschleifmaschine Typ LSM 150 
• 1 Stück Originalbetriebsanleitung 
• 1 Stück Polierpaste 
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4.2 Auspacken der Maschine 
 

Nach Erwerb und Entgegennahme der Maschine umgehend auspacken und auf Transportschäden untersuchen. Prüfen Sie ebenfalls die 
Vollständigkeit des Lieferumfangs wie oben aufgeführt. 
Die Rechnung ist stets aufzubewahren, beachten Sie dabei die gesetzlichen Bestimmungen. 
Sollten Ihnen Mängel bei der Überprüfung Ihrer Ware auffallen, sind diese umgehend zu melden. Reklamationen zu einem späteren 
Zeitpunkt sind nicht mehr zulässig und werden nicht mehr berücksichtigt. 
Reklamationen sind umgehend schriftlich dem Verkäufer zu melden! Außerdem ist es notwendig, bei einer Reklamation die 
Originalrechnung sowie eine genaue Beschreibung der Mängel beizulegen.  
Vor der Rücksendung ist auf Antwort des Vertragspartners zu warten, um die richtigen Schritte einleiten zu können. 
Die Firma Edertal Elektromotoren GmbH & Co. KG übernimmt keinerlei entstandene Kosten bei Rücksendung der Ware.  
Die Originalverpackung ist im Falle eines Mangels aufzubewahren und kann für die Rücksendung zur Vermeidung von Transportschäden 
gebraucht werden.  
 
 

5. Sicherheit 
 
Bitte beachten Sie die Sicherheitshinweise! 
Lesen Sie vor Inbetriebnahme diese Anleitung aufmerksam durch. Der sachgemäße Umgang wird Ihnen dadurch erleichtert, 
Missverständnissen und etwaigen Schäden wird vorgebeugt. 
Halten Sie sich an die Warn- und Sicherheitshinweise. Missachtung kann zu ernsten Verletzungen führen. 
Durch die ständige Weiterentwicklung unserer Produkte können Abbildungen und Inhalte geringfügig abweichen. Sollten Sie Fehler 
feststellen, informieren Sie uns bitte. Technische Änderungen vorbehalten! 
Zur Vermeidung von Fehlfunktionen, Schäden und gesundheitlichen Beeinträchtigungen sind folgende Hinweise UNBEDINGT zu 
beachten! 
 
Die Einschaltdauer S2 30 min (Kurzzeitbetrieb) sagt aus, dass der Motor mit der Nennleistung (150 W) nur für die auf dem Datenschild 
angegebene Zeit (30 min) dauernd belastet werden darf. Andernfalls würde er sich unzulässig erwärmen. Während der Pause kühlt sich 
der Motor wieder auf seine Ausgangstemperatur ab. 

 
5.1 Bestimmungsgemäße Verwendung 
 

Die Lammellenschleifmaschine LSM 150 darf ausschließlich zum handgeführten Trockenschleifen und Polieren von Schneidwerkzeugen 
verwendet werden. 
Darüberhinausgehende Verwendungen gelten nicht als Bestimmungsgemäß. 
Die Lamellenschleifmaschine darf nicht in explosionsgefährdeten Räumen betrieben werden und ist für folgende Umgebungsbedingungen 
ausgelegt. Die Einschaltdauer S2 30 min (Kurzzeitbetrieb) sagt aus, dass der Motor maximal 30min dauernd belastet werden darf. 
Andernfalls entsteht eine zu große Hitze in der Motoreinheit. Während einer Pause kühlt der Motor wieder auf seine Ausgangstemperatur 
ab. 
 
Luftfeuchtigkeit: max. 70% 
Umgebungstemperaturen von +5C bis +30C 
 
Die Firma Edertal Elektromotoren GmbH & C. KG haftet nicht bei nicht bestimmungsgemäßer Verwendung. 
 
Der Betrieb der Maschine unter Bedingungen außerhalb der in dieser Anleitung genannten Grenzen und Vorschriften ist nicht zulässig.  
Unzulässig ist die Verwendung von Schleifscheiben, dessen max. zulässige Umdrehungszahl unter 3000 U/min liegt.  
Etwaige Änderungen in der Konstruktion der Maschine sind unzulässig.  
Veränderungen, Manipulationen an der Maschine sind verboten!  
Die Benützung von Lösungsmitteln zur Reinigung der Maschine und ihrer Teile ist untersagt.  
Das Entfernen der Schutzeinrichtungen wie Schutzabdeckung ist strikt verboten! 

 
Aufkleber entfernen verboten! 

(Kennzeichnung nach Anhang I, Abschnitt 1.7.3 der EG Maschinenrichtlinie 2006/42/EG) 
 
 

5.2 Sicherheitshinweise 

 
Arbeitsbereich und Boden rund um die Maschine sauber und frei von Öl, Fett und Materialresten halten!  
Achtung Funkenflug! Keine leicht entzündlichen Materialien in Arbeitsumgebung aufbewahren!  
Für eine ausreichende Beleuchtung im Arbeitsbereich der Maschine sorgen!  
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Die Maschine nicht im Freien verwenden!  
Bei Müdigkeit, Unkonzentriertheit bzw. unter Einfluss von Medikamenten, Alkohol oder Drogen ist das Arbeiten an der Maschine 
verboten!  
Routine in Kombination mit Ablenkung ist die Unfallursache Nummer 1. Arbeiten Sie daher stets konzentriert und minimieren Sie 
Störfaktoren in der Umgebung.  
 
Unbefugten, insbesondere Kinder, und nicht geschulten Personen ist die Bedienung der Maschine nicht gestattet! 
 
Wenn Sie an der Maschine arbeiten, tragen Sie keinen Schmuck, weite oder auch nur abstehende Kleidung, Krawatten oder langes, offenes 
Haar.  
Lose Objekte können sich in bewegenden Teilen verfangen und zu Verletzungen führen!  
 
Bei Arbeiten an der Maschine ist geeignete Schutzausrüstung zu tragen!  
 
Der Doppelschleifer muss stabil auf einem festen, stabilen, vibrationsabweisenden Untergrund stehen mit montierten Gummifüßen.  
Bei stationärem Betrieb empfehlen wir, die Maschine fix zum Untergrund (z.B. stabile Werkbank) zu befestigen.  
Vor Inbetriebnahme muss darauf geachtet werden, dass die Prallbleche korrekt montiert und eingestellt sind. 
 
Schleifmittel vor Stößen, Schlägen etc. schützen.  
Defekte Schleifmittel sofort ersetzen.  
 
Bei jeder Montage von einer Schleifscheibe empfehlen wir für eine lange Lebensdauer der Scheibe, diese möglichst genau zu montieren 
um das Entstehen einer Unwucht und unregelmäßigen Abnützung zu vermeiden.  
 
Die laufende Maschine darf nie unbeaufsichtigt sein! Vor dem Verlassen des Arbeitsbereiches die Maschine ausschalten und warten, bis 
die Maschine stillsteht!  
 
Der mitgelieferte Stecker darf nicht verändert werden.  
Sollte der Stecker nicht passen oder defekt sein, darf nur ein qualifizierter Elektrotechniker diesen Stecker modifizieren bzw. erneuern!  
 
Der Erdungsleiter ist grün-gelb ausgeführt!  
Im Falle einer Reparatur oder eines Austausches darf der Erdungsleiter nicht an eine unter Spannung stehende Dose angeschlossen werden!  
Überprüfen Sie mit einem qualifizierten Elektriker oder Servicetechniker, dass die Erdungsanweisungen verstanden wurden und die 
Maschine geerdet ist!  
Ein beschädigtes Kabel ist umgehend zu erneuern!  
 
Prüfen Sie, ob die Speisespannung und die Stromfrequenz den Angaben auf den Maschinenschild entsprechen. Es ist eine Abweichung 
vom Wert der Speisespannung von ±5% zulässig. 
 
 

 
5.3 Hinweisschilder auf der Maschine 
 

Warnschilder und/oder Aufkleber an der Maschine, die unleserlich sind oder entfernt wurden, sind umgehend zu erneuern!  

 
 
6. Aufbau und Funktion 
 
 

6.1 Technische Daten 
 

Lamellenschleifmaschine LSM 150 
230 Volt – S2 30 min 150 Watt, 
Abmessungen: 170 x 290 x 180 mm 
Gewicht: 4,3 kg 
Schall: 74dB 
 
Lamellenscheibe: 150 x 20 x 20 mm 
Filzscheibe: 150 x 20 x 13 mm 
mit Polierpaste 
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6.2 Aufbau 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

6.3 Funktionen 
 

Die Lamellenschleifmaschine besteht aus zwei Anwendungsgruppen: 
Eine Lamellenschleifscheibe (3)  und eine Polierscheibe (10) Die Polierstation ist links und die Schleifstation rechts am Antriebsmotor 
(17) montiert. 
Der Antriebsmotor (17) sitzt auf einem Sockel (18).  
An dem Sockel ist der Schalter (21) und 4 Maschinenfüße (23) befestigt. 
Die vorgeschriebene Drehrichtung (4) ist auf der Maschine gekennzeichnet. 
 
 
 

6.4 Abdeckungen 
 
 

 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Lamellenschleifscheibe 
4 Drehrichtung 
17 Antriebsmotor 
21 Schalter 
18 Sockel 
23 Maschinenfüße 
10 Filzscheibe 

11 Schleifscheibenschutz links 
5   Schutzhaube links 
13 Schleifscheibenschutz rechts  
44 Schutzhaube rechts 
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7. Inbetriebnahme 

 
7.1 Sachgemäße Aufstellung 
 

Der Doppelschleifer muss stabil auf einem festen, stabilen, vibrationsabweisenden Untergrund stehen mit montierten Gummifüßen.  
Bei stationärem Betrieb empfehlen wir, die Maschine fix zum Untergrund (z.B. stabile Werkbank) zu befestigen. 
 
 

7.2 Maschine einschalten 
 

Das Einschalten erfolgt am Schalten des Kippschalters Stellung (I) 
 
Sie können die Maschine mit dem Kippschalter ein bzw. ausschalten.  
Die Messerschleifmaschine LSM 150 ist leicht zu handhaben. 
Vor Inbetriebnahme ist darauf zu achten, dass die auf dem Typenschild angegebene Spannung mit der vorhandenen Netzspannung 
übereinstimmt. 
Die Maschine ist mit einem Kabel (1,8 m) mit Schuko-Stecker anschlussfertig montiert. 
 

7.3 Maschine ausschalten 
 

Das Ausschalten erfolgt am Schalten des Kippschalters Stellung (0)  
Warten Sie bis die Maschine zum Stillstand gekommen ist. 
Bei Stromunterbrechung Schalter auf O – Stellung bringen und den Netzstecker ziehen. 

 
 
8. Fehleranwendungen 
 

8.1 Risiken, Gefährdungen und deren Folgen 
 

Bei ungenügender fehlerhafter Aufstellung bzw. Befestigung kann die Maschine kippen, verrutschen oder sich unbeabsichtigt bewegen. 
 
Schadhafte bzw. falsch montierte Maschinenteile können dazu führen das drehende Maschinenteile freiliegen was wiederum zu 
Quetschungen und Abschürfungen führen kann. Ebenso können Beschädigungen an den Scheiben dazu führen, dass Teile von den 
Schleif und Polierkörpern weggeschleudert werden. 
 
Schadhafte, falsch montierte Elektroteile und/oder Kabel können Verletzungen durch Stromschlag verursachen. 
 
Bei eingeschalteter Lamellenschleifmaschine keine Schleifmittel berühren! 
Rotierende Schleifmittel nicht mit Gegenständen bremsen. 
Bei Arbeiten an der Maschine ist geeignete Schutzausrüstung zu tragen. 
Werkstücke nie gegen die Drehrichtung an die Scheiben heranführen, da diese sonst erfasst und weggeschleudert werden können. 

 
8.2 Reparaturen 
 

Reparaturen an Elektrowerkzeugen dürfen nur durch eine Elektrofachkraft durchgeführt werden. Es dürfen nur Original-Ersatzteile 
verwendet werden. 
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9. Bearbeitung des Werkstücks 
 
Geschliffen wird auf der rechtsseitig angeordneten Lamellenscheibe durch andrücken der Messer, Beile usw. von oben gegen die 
Lamellenscheibe. 
WICHTIG ist, dass die Messerschneide immer in Drehrichtung der Lamellenscheibe zeigt, da sonst Unfallgefahr besteht 
(Skizze). 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Verschiedene Metalllegierungen, Profile sowie idealer Schärfwinkel und Konsistenz der Schleifscheibe usw. haben entscheidenden 
Einfluss auf die Qualität des Schleifergebnisses. Jeder Stahl braucht eine spezifische Schleifscheibe, Jedes Werkzeug eine dafür ideale 
Schleiftechnik, Schleifart.  
 
Als Faustregel gilt, Werkzeugstähle, einfach und mehrfach legierte Stähle können mit einer Scheibe P100 bei entsprechender Kenntnis 
des Anwenders gut geschärft werden. 

 
 
10. Wartung und Pflege 

 
 
10.1 Reinigung der Maschine 

 Bei Nichtgebrauch, vor jeglicher Einstellung, Reinigung, Umrüstung, Instandhaltung oder Instandsetzung, Netzstecker 
ziehen. 
 
Keine Reinigung, Wartung oder Instandhaltungstätigkeiten bei angeschlossener Maschine:  
Gefahrenquelle unbeabsichtigtes Einschalten der Maschine!  
Daher: Maschine vorher von der Stromversorgung trennen.  
 
Nach jedem Betrieb ist die Maschine zu reinigen! Verzichten Sie auf das Ausblasen der Maschine mit Druckluftstrahl, da ansonsten 
gesundheitsschädigender Staub aufgewirbelt wird.  
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10.2 Auswechseln der Filz- und Lamellenscheibe 
 

 
 
 
Achtung vor dem Öffnen des Gerätes Netzstecker ziehen! 
 
Das Auswechseln der Scheiben geschieht äußerst einfach. Mit Hilfe eines Maulschlüssels SW 19 werden die Muttern (43) gelöst, 
anschließend Muttern, Zahnscheiben und Flansche (8) abgenommen, verbrauchte Scheiben(10) abgezogen und Ersatzscheiben 
aufgesteckt. Zahnscheiben und Muttern so wieder aufsetzen, wie sie vorher auf dem Wellenende saßen. 
 
Die Befestigung der Lamellenscheibe erfolgt mit einer Mutter mit Linksgewinde, die der Filzscheibe mit einer Mutter mit 
Rechtsgewinde. 
Beim Aufsetzen der Lamellenscheibe ist auch unbedingt darauf zu achten, dass 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
die Lamellen in Drehrichtung gekrümmt sind (Skizze), da sonst ebenfalls Unfallgefahr besteht und ein korrektes Schleifen nicht möglich 
ist. 
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass die Maschine nicht mit Schmirgelscheiben oder anderen Schleifscheiben ausgerüstet werden darf! 
Schutzhauben und Flansche sind nur für den Betrieb von Filzscheiben und Lamellenschleifscheiben vorgesehen. 
 
 
 

11. Wichtige Zeichnungen 

 
11.1 Schaltplan 
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11.2 Technische Zeichnung 
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11.3 Stückliste zu Lamellenschleifmaschine LSM 150 

 
 

Pos.1 Bezeichnung  
1 Inbusschraube  
2 Unterlegscheibe  
3 Lamellenscheibe  
4 Drehrichtung  
5 Schutzhaube links  
6 Sicherungsring  
7  Mutter  
8 Spannflansch  
9 Distanzscheibe  
10 Filzscheibe  
11 Schleifscheibenschutz links  
12 Schraube  
13 Schleifscheibenschutz rechts  
17 Motorgehäuse  
18 Standfuß  
19 Kondensator  
20 Kreuzschlitzschraube  
21 Kippschalter  
22 Grundplatte  
23 Gummifuss  
24 Wellenscheibe  
25 Kugellager  
26 Rotor  
27 Stator  
28 Schutzhülle  
29 Kabelschuh  
30 Mittelring  
31 Netzleitung  
32 Knickschutztülle  
33 Kreuzschlitzschraube  
34 Federring  
35 Anschluss  
36 Zahnscheibe  
37 Zugentlastung unten  
38 Zugentlastung oben  
39 Inbusschraube  
42 Lamellenschutz  
43 Mutter  
44 Schutzhaube rechts  
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12. Ersatzteile 

 
12.1 Ersatzteilliste 
 

Zubehör: Verwenden Sie nur von EDERTAL ELEKTROMOTOREN empfohlenes Zubehör!  

 
Lamellenscheibe:        Durchmesser:  150 mm 
                                     Breite:               20 mm  
                                     Bohrung:           13 mm          
Best. Nr.: LSM 150/20/20 
 
Filzscheibe:                 Durchmesser:  150 mm 
                                     Breite:               20 mm 
                                     Bohrung:           13 mm    
Best. Nr.: LSM 150/20/13 
 
Flansch (Filzscheibe)                                               
Best. Nr.: LSM 150 FL 60/5/13 
 
Sechskantmutter Rechtsgewinde                           
Best. Nr.: LSM 150-M-M 12 R 
 
Sechskantmutter Linksgewinde                             
Best. Nr.: LSM 150-M-M 12 L 
 
Polierpaste                                                               
Best. Nr.: LSM 150-PP N 21/200    
 
Wenden Sie sich bei Fragen und Problemen an Ihren Fachhändler sowie an unsere Kundenbetreuung. 

 
 
 
 
Weitere Infos zu den oben aufgeführten Artikeln finden Sie auf unserer Internetseite.  
https://www.edertalmotoren.de/home-fleischerei-und-gastronomietechnik  
Gerne beraten wir Sie auch Telefonisch! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.edertalmotoren.de/home-fleischerei-und-gastronomietechnik
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13. EG-Konformitätserklärung 
 

EG-Konformitätserklärung 
nach Anhang II A, Abschnitt 1 der EG Maschinenrichtlinie 2006/42/EG 

 
Edertal Elektromotoren GmbH & Co. KG 
Lerchenweg 1 
D-34590 Wabern 
Telefon: 05683-314 
Telefax: 05683-7925 
E-Mail: info@edertal-elektromotoren.de 
 

Erklärung des Herstellers 
Hiermit erklären wir folgende Konformität, für die nachfolgend bezeichnete Maschine gemäß EU-Richtlinie und Normen für Artikel. 
Fundstelle: Amtsblatt der Europäischen Union 
Bei einer nicht mit uns abgestimmten Änderung der Maschine/des Maschinenteils verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit*) 
 
Fabrikat/Typ: EDERTAL Lamellenschleifmaschine  

Typ:  LSM 150, Chargennummer: 202_  /__ 
 
Angewandte EG-Richtlinien und Normen:  2006/42/EG 
                         2014/30/EU 
 
Angewandte harmonisierende Normen: EN 62841-1 
                          EN 55014-2 
                          EN 55014-01 
                          EN 61000-3-2 
                          EN 61000-3-3 
                                                                       EN 62841-3-4 
 
 
 
 
Bevollmächtigt für die Zusammenstellung der technischen Unterlagen, ist die Abt. Verwaltung. 
 
Mit geltenden Unterlagen, zur Konformität gehörend Einweisungsprotokoll und Originalbetriebsanleitung. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wabern, den             ......................................................                 
 21.08.2024              K. Scheuer  /  (Geschäftsführer)                             
* )nicht zutreffendes bitte streichen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Voraussetzung für die Inbetriebnahme 
Diese Erklärung bezieht sich auf den Auslieferungszustand des Gerätes, indem dieses in 
Verkehr gebracht wurde.  
Bei jeglicher nachträglicher Änderung des Gerätes, sowie bei Nichteinhaltung geltender 
Sicherheitsvorschriften verliert diese Erklärung Ihre Gültigkeit.  
Zudem darf das Gerät ausschließlich durch eigewiesenes, gem. Einweisungsprotokoll, 
bedient gereinigt und in Betrieb genommen werden. 


